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schungsverliältnissen muss die Isoptrik, die Analogie der
optischen Verhältnisse bei isomorphen Krystallen gleichen
Schritt halten.

Herr Prof. Schrotter knüpfte an diese Mittheilung die
Bemerkung, dass man, eines bis jetzt noch nicht aufgeklärten
Umstandes wegen, das Erscheinen der einen oder der anderen
der beiden Cyan-Verbindungen nicht in seiner Gewalt habe.

Herr Bergrath Hai ding er hielt nun folgenden Vor
trag :

Ueber das Eis derDonau in dem gegenwärtigen
Winter 1848—1849.

 Ich bitte die hochverehrte mathematisch-naturwissenschaft
liche Classe mir ihr freundliches Wohlwollen hei der Betrachtung
über Verhältnisse zu schenken, die nicht nur in wissenschaft

licher Beziehung der Aufmerksamkeit werth sind, sondern die
auch gewiss alsbald eine sehr nützliche Anwendung linden
werden, wenn sie nur erst mit hinlänglicher Genauigkeit er
mittelt sind.

Es sind diess die Verhältnisse des Eises auf der Donau,
vorzüglich in Bezug auf den Eisstoss, das Aufbrechen und
Hinwegführen der starren Winterdecke des Stromes, das so

 oft in unserem Wien und anderwärts mit so vieler Zerstörung

von Eigenthum verbunden gewesen ist. Beobachtungen an einem
kleinen Flusse waren es, mit den Schlüssen auf grössere, die
ich am 19. März 1847 in einer Versammlung von Freunden

der Naturwissenschaften l ) mittheilte. Der Gegenstand selbst
aber ist, nachdem man einmal begonnen hat, die Bemerkungen
der Oeffentlichkeit zu übergeben , von der Art, dass man die

Verpflichtung nicht mehr hinwegweisen kann, bei jeder gele
genen Zeit wieder darauf zurück zu kommen, und zwar unab

lässig so lange, bis das Ziel vermehrter Kenntniss, und mög
lichster Anwendung erreicht ist. Der Einzelne ist gegenüber
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